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Anlage IH
zur Mittheilung des Senats

vom 5 . December 1873 .

Bericht der Deputation für das Gelmatsteueramt,
betr . Einnahmeposten am Neuen Torfcanal .

(Eingereicht am 24 . October 1873 .)

Mit der Eröffnung des im Westen des Bürgerparks ausgehobenen Auslade¬
platzes für die Torfschiffe wird die Controls und Steuererhebung im bisherigenErheberhause , am alten Torfbassin , mit irgend einer Sicherheit nicht ferner statt¬finden können und eine Hinausschiebung dieses Postens geboten sein . Der Steuer -director hat hierüber den anliegenden Bericht erstattet und empfohlen , das neueErheberhaus nicht , wie es dem Anscheine nach bisher beabsichtigt , an diesem neuenAusladeplatze , sondern weiter entfernt an der Mündung der neuen Abzweigung desKuhgrabens in den Neuen Torfcanal zu erbauen . Die Deputation kann den indiesem Berichte hervorgehobenen Gründen nur vollkommen beistimmen und beantragthiemit , die Errichtung des Erheberpostens und zweier Wohnungen mit Gartenarealan der bezeichneten , aus uebengehendem Risse näher zu ersehenden Stelle zu be¬schließen mit der Veranschlagung und Herstellung aber die Bandeputativn zu beauftragen .

(gez .) C . Kottmeier . (gez . ) I . C . Dnbbers .

Nuter . Anlage 1
zur Anlage III der Mittheilung des

Senats vom 5 . December 1873 .

Bericht des Itmerdirectors .
In Folge der Verlegung des Torfausladeplatzcs am Neuen Canal undVerbindung des Kuhgrabens mit Letzterem , wird auch die Verlegung der Hebestellefür Consumtionsabgaben , welche sich jetzt am Eingänge des bisherigen Torfbassinsam Neuen Canal befindet , demnächst erforderlich .Durch die Vereinigung beider jetzigen Torfausladeplätze — am Neuen Canalund Kuhgraben — wird der Verkehr an den Hebestellen in so weit verändert , alsam Büreau des Neuen Canals fast die ganze Abgabenerhebung für Torf vereinigtwird , während das Büreau am Stau als Controleposten auch künftig beibehaltenwerden muß .
Die Hcbestelle ane Neuen Canal würde nun , in gleicher Weise wie es bisherder Fall gewesen ist , am Eingänge des Canals in das künftige neue Torfbassin(Ausladeplatz ) erbaut werden können , da alle Schiffer , welche mit Tors an die Stadtkommen , hier passiven müssen . Da aber voraussichtlich die Ländereien am Weidedammldie Bürgerweidekämpe ), welche auf solcbe Weise zwischen der Hebcstelle und derAbgabengrenze liegen würden , in nicht allzu ferner Zeit bebauet werden und alsdanneine abermalige Verlegung des Büreaus erforderlich würde , so möchte ich anheimgeben , die Hebestelle sofort weiter hinaus zu legen und zwar an den Punkt , wo derCanal , welcher für die durch den Kuhgraben kommenden Schiffe — mit der HamburgerBahn parallel laufend — gebaut wird , in den s . g . Neuen Canal mündet .
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Es wird hier durch den Bahndamm im Norden, den Neuen Canal im Süd-
westen und den Verbindungscanal mit dem Kuhgraben im Südosten ein Dreieck gebildet ,
dessen südliche Spitze der geeigneteste Platz für die Hebestelle ist . — Dieselbe würde
allerdings auch hier nicht au der äußersten Grenze des Abgabebezirkes , welche durch
die kleine Wumme gebildet wird, zu liegen kommen, was aber wegen des Verkehrs
aus dem Kuhgraben ohne große Kosten nicht zu ermöglichen ist, da bei einer Ne -
legung an die äußerste Grenze in der Nähe der Abdeckerei die Schiffahrt auf dem
Kuhgraben nicht controlirt werden kann und daher auch an der Kreuzung des Kuh¬
grabens und der kleinen Wumme eine zweite Hebestelle errichtet werden müßte .

Für die beiden Wohnungen (Einnehmer und Gehülfe ) muß ein größeres
Areal , welches an dieser Stelle in genügender Weise vorhanden ist, und nur der
Aufhöhung bedarf , als Garten reservirt werden , da bei der großen Entfernung von
der Stadt den Beamten Gelegenheit gegeben werden muß , das erforderliche Gemüse
selbst zu ziehen, wie dies schon jetzt am Stau der Fall ist.

Nach erfolgter Verlegung würde die jetzige Einnehmerwohnung am Neuen
Canal , sowie die Gehülsenwohnung am Stau vom Generalsteueramt ferner nicht
mehr benutzt und für andere Zwecke disponibel werden . — Die Einnehmerwohnung
nebst Büreau am Stau muß auch ferner für den Verkehr mit dem Blocklande als
Controleposten dienen .

(gez .) Herm . DierkLnq .
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